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Die Geschichte der Braille-Schrift

DGUV Lernen und Gesundheit Blindheit
Primar

Infotext für Schülerinnen und Schüler

Vor ungefähr 100 Jahren lebte in Frankreich ein 
Junge namens Louis Braille*. Als er drei Jahre 
alt war, hatte er einen Unfall in der Werkstatt 
seines Vaters. Louis spielte mit einem spitzen 
Werkzeug und verletzte sich am Auge. Die Ver-
letzung führte dazu, dass er nach einiger Zeit 
blind wurde.

Louis wollte unbedingt lesen lernen, genau wie 
seine Freunde. Aber normale Bücher konnte er 
natürlich nicht benutzen. Also hatte Louis eine 
Idee: Mit 16 Jahren erfand er eine Schrift, die 
man mit den Fingern lesen kann.

Er nahm ein spezielles Werkzeug, ähnlich wie eine 
Nadel, und stach kleine Punkte in Papier. Diese 
Punkte konnte man mit den Fingern fühlen. Jede 
Kombination von Punkten stand für einen Buch-
staben oder eine Zahl. Diese Schrift nennt man 
heute Braille-Schrift, nach seinem Erfinder Louis 
Braille.

Dank Louis können blinde Menschen auf der gan-
zen Welt lesen und schreiben. 

* Braille –spricht man aus wie Braij.
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